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Niederschrift
über die 13. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Seeth am 
12.03.2026 im Dorfgemeinschaftshaus in Seeth.

Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr
Ende der Sitzung: 21:53 Uhr

Anwesend:
stimmberechtigt:
Bürgermeister Ernst-Wilhelm Schulz
Gemeindevertreter Olaf Buchholz
Gemeindevertreterin Tanja Arp-Götze
Gemeindevertreterin Vera Homann
Gemeindevertreter Manfred Kindt
Gemeindevertreterin Martje Kööp
Gemeindevertreter Dr. Perry Lange
Gemeindevertreterin Ivonne Mahmens
Gemeindevertreterin Katharina Schäfer

Entschuldigt fehlt:
Gemeindevertreter Tobias Muhl
Gemeindevertreterin Andrea Söhle

Außerdem sind anwesend:
Ehrenbürgermeister Dirks
Amtswehrführer Tim Petersen
3 Zuhörer
Niels Boldt, Amt Nordsee-Treene, Protokollführer

Tagesordnung:
öffentlich

1. Eröffnung der Sitzung Begrüßung durch den Bürgermeister und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
2.a. Dringlichkeitsanträge
2.b. Beschlussfassung über die eventuelle Nicht-Öffentlichkeit einzelner Tagesord-

nungspunkte
3. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über die 

12. Sitzung am 04.12.2025
4. Einwohnerfragestunde
5. Bericht des Bürgermeisters
6. Bericht der Ausschüsse und Delegierten
7. Anfragen aus der Gemeindevertretung
8. Beratung und Beschlussfassung zur gemeindlichen Zustimmung von Bauanträgen 

gem. § 36a BauGB
9. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung inkl. Stellenplan für das 

Haushaltsjahr 2026
10. Beratung und Beschlussfassung über eine jährliche Zuwendung zum Fortbestand 

des Stapelholmer Heimat-, Sänger- und Trachtenfestes
11. Beratung und Beschlussfassung über Zuwendungen zu hohen Geburtstagen
12. Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung von Hiss- und Schwenkfah-

nen
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13. Vorstellung bzw. Sachstand der Schlüsselprojekte aus dem OKE durch die Arbeits-
gemeinschaften

nicht öffentlich
14. Personalangelegenheiten
15. Grundstücksangelegenheiten
16. Vertragsangelegenheiten

öffentlich
17. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht öffentlichen Teil
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1. Eröffnung der Sitzung Begrüßung durch den Bürgermeister und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit      

Der Bürgermeister begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht herzlich und stellt 
die ordnungsgemäße und fristgerechte Ladung zur Sitzung fest. Die Gemeindevertretung 
(GV) ist beschlussfähig.

2. Feststellung der Tagesordnung      
2.a. Dringlichkeitsanträge      

Es liegen keine Dringlichkeitsanträge vor.

2.b. Beschlussfassung über die eventuelle Nicht-Öffentlichkeit einzelner Tagesord-
nungspunkte      

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, die Tagesordnungspunkte 14 „Personalan-
gelegenheiten“, 15 „Grundstücksangelegenheiten“ und 16 „Vertragsangelegenheiten“ unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten und zu beschließen, da überwiegend Belange des 
öffentlichen Wohls oder berechtigte Interessen Einzelner es erfordern.

3. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über 
die 12. Sitzung am 04.12.2025      

Die Niederschrift über die 12. Sitzung vom 04.12.2025 wird in der vorliegenden Form ohne 
Einwendungen festgestellt.

4. Einwohnerfragestunde      

Bürgermeister Schulz weist die anwesenden Einwohner daraufhin, dass sie während der Sit-
zung jederzeit die Hand heben können und dass ihr Anliegen von der Gemeindevertretung 
angehört wird. 

Ein Einwohner erläutert, dass vor seinem Grundstück der Graben bzw. die Vorfluter nicht 
ausgebaggert wurden. Der Bau- Wege und Planungsausschuss Vorsitzende Manfred Kindt 
wird bezüglich der Angelegenheit mit dem Eider-Treene-Verband Rücksprache halten. 

5. Bericht des Bürgermeisters      

Der Bürgermeister berichtet, dass er in der Zeit vom 03.12.2025 bis zum 12.03.2026 53 Ter-
mine wahrgenommen hat. Er bedankt sich bei den Gemeindevertretern, insbesondere bei Olaf 
Buchholz und Dr. Perry Lange, die ihn bei Terminen vertreten haben. 

Bürgermeister Ernst-Wilhelm Schulz berichtet über folgende Themen: 

• Sachstand Gewerbe-Energiepark Seeth

Aufgrund eines durchgeführten Bodengutachtens wird es zu erheblichen Kostensteigerungen 
kommen. Eine Firma drohte mit Einstellung der Arbeit. Am 02.03.2026 wurden weitere Ge-
spräche zwischen den Beteiligten auf Amtsebene geführt. Trotz erheblicher Differenzen und 
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verschiedenen Sichtweisen gehen die Arbeiten erst einmal weiter. Es stehen Nachforderungen 
in Höhe von ca. 368 000 € aus. Der BGM hofft, dass es zukünftig gut läuft und die Gemeinde 
nicht auf den Kosten sitzen bleibt, denn Herr Kühl aus dem Wirtschaftsministerium hat die 
Fördermittel nur für das Jahr 2026 zugesagt.

Des Weiteren bekam die Gemeinde Seeth vom Landeskommando Schleswig-Holstein, Kom-
mandeur, Oberst Skamel, Post. Das Schreiben betraf die Prüfung über den Standort und ent-
hielt die Aussage über die Aussetzung der Rückgabe von Liegenschaften der Bundeswehr an 
die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben (BImA). BGM Schulz verwies darauf, dass mit dem 
Land Schleswig-Holstein eine Verwaltungsvereinbarung mit einer Vertragslaufzeit bis 2032 
über den Standort der Landesunterkunft Seeth geschlossen wurde und trotzdem stehen 140 
Arbeitnehmer durch die aktuelle Situation verunsichert da. Dazu kommt, dass die Gemeinde 
bis dato 1,7 Millionen Euro in die Umsetzung des Gewerbe-Energieparks investiert hat. Zwei 
Verträge liegen bereits unterschriftsreif parat. Bevor diese unterschrieben und die Eintragung 
in das Grundbuch erfolgen kann, bedarf es der Straßenwidmung „Krelau“ im Gewerbe-Ener-
giepark. Am 13.03.2026 findet eine richtungsweisende Videokonferenz statt. Olaf Buchholz 
und Ivonne Mahmens werden BGM Schulz dabei unterstützen. 

• Am 15.12.2025 fand in kleiner Runde die Verabschiedung des langjährigen zuverläs-
sigen Mitarbeiters Olaf Christians statt.

• Treffen mit Staatssekretärin Schiller-Tobies im Sozialministerium in Kiel am 22.12.2025 
und Unterzeichnung der befristeten Verwaltungsvereinbarung über die Landesunter-
kunft Seeth. Für die Unterkunft stehen europaweite Ausschreibungen bezüglich des 
Betreuungsverbandes und des Sicherheitsdienstes an. 

• 07.01.2026 - Einladung vom Bundespräsidenten zur Nachfeier des 70. Geburtstags. 
Aufgrund der Witterung und gesundheitlicher Probleme konnte Bürgermeister Schulz 
die Veranstaltung nicht wahrnehmen.

• BGM Ernst-Wilhelm Schulz nahm an mehreren schönen Neujahrsempfängen teil und 
besuchte die Jahreshauptversammlungen vom DRK, MGV-Drage, Feuerwehr, Ring-
reiter, Weißstörche und TSV Seeth-Drage.

• Am 24.01.2026 fand der Feuerwehrball der Freiwilligen Feuerwehr Seeth statt. 

• 03.03.2026 – Videokonferenz mit dem Sozialministerium. Es ging dabei um die aktuelle 
Lage und um andere Themen wie bspw. Integration, Sprachkurse oder den Neuerun-
gen mit der Bezahlkarte. 

• 10.03.2026 – Einstellung einer Dorfkümmerin. Die Gemeindevertretung beglück-
wünscht Tanja Arp-Götze zum Erhalt der neuen Stelle. BGM Schulz dankt Gemeinde-
vertreter Dr. Perry Lange für die Initiative bei der Umsetzung und das Kümmern um die 
zugesagten Fördermittel der AktivRegion südl. Nordfriesland.

• Der Umzug des Dorfarchivs zum Stadtarchiv hat begonnen. Die ersten 30 Protokolle/ 
Bücher wurden übergeben. 

• Sachstand Breitbandausbau, Internetauftritt der Gemeinde Seeth, Um-/Anbau 
schwarz/weiß Feuerwehr
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6. Bericht der Ausschüsse und Delegierten      

Ausschuss für Jugend, Sport, Kultur, Soziales und Senioren

Tanja Arp-Götze berichtet über folgende Termine/Angelegenheiten: 

• Am 31.01.2026 fand der Neujahrsempfang der Gemeinde Seeth statt. 68 Personen, 
(verstreut) aus Nachbargemeinden, Verwaltung, Amt, Vereinen und Verbänden, haben 
teilgenommen. Es gab einen leckeren Imbiss und die Stimmung war sehr gut. 

• Am 28.02.2026 fand das Dorfkrimi in einem vollen DGH Saal statt. Ein herzliches Dan-
keschön vom Ausschuss an alle die geholfen haben. 

• Am Samstag, den 14.03.2026 findet das alljährliche Schietsammeln der Gemeinde 
statt.

• Aktuell sind die Planungen für das Maibaum aufstellen in der finalen Phase. 

• Am 29. August findet ein Tagesausflug nach Flensburg statt. Es wird das Landschafts-
museum Unewatt besichtigt. Dazu gibt es Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen. Los 
geht es um 8:30 Uhr. Tanja Arp-Götze nimmt gern Anmeldungen entgegen. 

Bau-, Planungs- und Wegeausschuss 

Manfred Kindt berichtet: 

• Der Weg Op de Geest wurde vor Weihnachten fertiggestellt. Der Abschnitt in der Ka-
serne wird 2026 abgeschlossen. 

• Manfred Kindt dankt der Firma Gosch recht herzlich für den zuverlässigen Winter-
dienst. Ebenfalls dankt er der Firma Iwers, die kurzfristig bei der Räumung der Straßen 
unterstützt hat. Bei der Schneeräumung auf der Strecke Ziegelhof Richtung Friedrich-
stadt gab es zwischenzeitlich Probleme. Gemeindevertreter Kindt hat angeordnet, dass 
die Firma Gosch die Straße räumt, damit sie befahrbar ist. Die Kosten des Einsatzes 
übernahm die Stadt Friedrichstadt.

• Gemeindevertreter Kindt schlägt vor, in der Kurve Op de Geest Süderstraße Rasengit-
tersteine verlegen zu lassen. In der Vergangenheit wurde bereits Asphaltrecycling rein-
gekippt, doch diese Maßnahme hat keinen nachhaltigen Effekt. Aus den Reihen der 
Gemeindevertretung kommen keine Einwände gegen die vorgeschlagene Maßnahme. 

• Die Firma Heim hat einen Verkehrsweg mit Betonrecycling von der Geest bis zur Pho-
tovoltaikanlage erbaut. Die Maßnahme wurde am 20.01. abgenommen. Gemeindever-
treter Kindt ist mit den Arbeiten sehr zufrieden. 

• Auf dem Exerzierplatz liegen Eisengestelle. Diese werden von dort demnächst entfernt. 

• Der Förster wird sich mit einem Zaunbauer um den Zaun in der Landesunterkunft küm-
mern. Sobald die Arbeiten abgeschlossen sind, sollen die Anpflanzungen der Bäume 
stattfinden. Es werden hauptsächlich Eichen angepflanzt. 

• Die Gräben bzw. die Vorfluter wurden ausgebaggert. Ein Vorfluterrohr ist dicht gelau-
fen. Manfred Kindt wird mit den Anwohnern sprechen. 
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• Die Firma Gosch hat Äste- und Baumschnittmaßnahmen durchgeführt. 

• Olaf Buchholz berichtet kurz über die Sicherheitsprüfung vom Bauhof. Bei der Prüfung 
ist insbesondere der Tank und die Tore negativ aufgefallen. Der Tank benötigt nach 
heutigem Standard eine Doppelwand. Da müsste voraussichtlich eine Investition fol-
gen. Die Tore müssen auf ihre Sicherheit überprüft werden. Der Prüfbericht wird an 
den Bürgermeister gehen und daraus wird die Gemeinde weitere Rückschlüsse ziehen 
können. 

7. Anfragen aus der Gemeindevertretung      

Gemeindevertreter Manfred Kindt erkundigt sich nach der Anschaffung der neuen Akkusäge 
für den Bauhof. Der Bauhofarbeiter und stellvertretende Bürgermeister Buchholz stellt klar, 
dass der Bauhof eine solche Säge dringend benötige und das sich die Gemeinde Seeth in der 
Vergangenheit eine Einhandsäge ausgeliehen hat, weil man nicht das notwendige Arbeitsma-
terial hat. Bürgermeister Schulz hat die Anschaffung der Akkusäge genehmigt und stellt klar, 
dass es im Interesse der Gemeinde sein sollte, dass der Bauhof gut ausgestattet ist und die 
Arbeitssicherheit Vorrang hat. 

8. Beratung und Beschlussfassung zur gemeindlichen Zustimmung von Bauanträ-
gen gem. § 36a BauGB      

Mit der Einführung des „Bau-Turbos“ möchte der Gesetzgeber den Wohnungsbau beschleu-
nigen.

Im Rahmen des § 246e, § 31 Abs. 3 und § 34 Abs. 3b BauGB können 

- Abweichungen von Festsetzungen eines Bebauungsplanes sowie 
- Abweichungen vom bauplanungsrechtlichen Einfügungsgebot 

und generelle Abweichungen vom Bauplanungsrecht zugelassen werden. Es handelt sich da-
bei um Fälle, die unter den bisherigen rechtlichen Rahmenbedingungen durch den Kreis NF 
abgelehnt worden wären. 

Durch die neue Regelung wird die Entscheidungsbefugnis nach § 36a BauGB auf die Ge-
meinde übertragen. 

Die Gemeinde hat über die Zustimmung innerhalb einer Frist von drei Monaten zu entschei-
den. Erfolgt innerhalb dieser Frist keine Entscheidung, gilt die Zustimmung kraft Gesetzes als 
erteilt. 

Grundsätzlich liegt die Zuständigkeit bei der Gemeindevertretung, eine Übertragung auf die 
Bürgermeisterin oder den Bürgermeister ist jedoch zulässig. 

Die Verwaltung rät die Hauptsatzungen entsprechend des Beschlusses bei nächster Gelegen-
heit zu ändern.

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, dass über alle Bau-Turbo-Fälle ausschließ-
lich die Gemeindevertretung entscheidet.



13. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Seeth am 12.03.2026

Seite 7 von 9

9. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung inkl. Stellenplan 
für das Haushaltsjahr 2026      

Martje Kööp erläutert ausführlich die wichtigsten Punkte des Haushalts 2026, den alle Ge-
meindevertreter vorab erhalten haben. 

Im Fazit muss man feststellen, dass die Gemeinde finanziell gut dar steht. Der Hauptgrund 
dafür sind die Schlüsselzuweisungen für die 2047 Einwohner. Die Hohe Einwohnerzahl ergibt 
sich aus dem Zuwachs der Landesunterkunft und aus dem neuen Baugebiet. Von den Mehr-
einnahmen aus der Kaserne muss die Gemeinde Seeth 42,5 % an die Gemeinde Stapel über-
weisen und auch die Amts sowie Kreisumlage ist dementsprechend höher geworden. Auf-
grund der guten wirtschaftlichen Lage bleiben die Hebesätze für die Grund- und Gerwerbe-
steuer unverändert. Die Gemeinde hat im Stelleplan 1,53 Stellen ausgewiesen und für 2026 
sind Investitionen in Höhe von 925.000 € geplant. 

Die Gemeindevertretung beschließt auf Empfehlung des Finanzausschusses einstimmig den 
Haushalt 2026 einschließlich des Stellenplans in der vorliegenden Form. 

10. Beratung und Beschlussfassung über eine jährliche Zuwendung zum Fortbe-
stand des Stapelholmer Heimat-, Sänger- und Trachtenfestes   

Bürgermeister Schulz erläutert, dass es in der heutigen, sich schnell wandelnden Zeit schwer 
geworden ist, ein solch großes Dorffest wie das Heimatfest zu veranstalten. Der Grund dafür 
sind insbesondere die gestiegenen Kosten. So musste die Gemeinde Erfde ca. 80.000 € an 
Investitionen für die Durchführung (das Festzelt) bezahlen. Um die finanzielle Absicherung der 
Gemeinden sicherzustellen, hat sich der Stapelholmer Heimatbund ein Konzept überlegt. 

In Zukunft sollen die Stapelholmer Gemeinden jährlich einen Kostenbeitrag auf ein eigenes, 
für den Heimatverein errichtetes Konto bezahlen. Die Gemeinde Seeth veranstaltet das Hei-
mat- Sänger- und Trachtenfest im Jahr 2047. Aus der Mitte der Gemeindevertretung gibt es 
die Rückfrage, was passieren würde, falls die anderen Gemeinden austreten. Bürgermeister 
Schulz setzt auf Solidarität und darauf, dass man aktuell die Chance hat, etwas für die nach-
folgende Generation sicherzustellen, damit es in Zukunft das Heimatfest weiterhin gibt. 

Die Gemeindevertretung beschließt (8 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung), eine jährliche Zuwendung 
in Höhe von 500 € zum Fortbestand des Stapelholmer Heimat-, Sänger- und Trachtenfestes 
zu entrichten. 

11. Beratung und Beschlussfassung über Zuwendungen zu hohen Geburtstagen      

Bürgermeister Ernst-Wilhelm Schulz erläutert, dass er zu hohen Geburtstagen, ab 80 Jahren 
und dann alle 5 Jahre, zum Gratulieren kommt und von der Gemeinde 20 € übergibt. In ande-
ren Gemeinden bekommt man zu hohen Geburtstagen deutlich mehr. Laut dem Bürgermeister 
sollte man sich mal Gedanken machen, ob man als Gemeinde nicht mehr Geld zu hohen Ge-
burtstagen verschenken möchte. Aus der Mitte der Gemeindevertretung wird vorgeschlagen, 
dass man zu hohen Geburtstagen von der Gemeinde 50 € erhält. Der Vorschlag findet Zustim-
mung in der Gemeindevertretung. 

Die Gemeinde beschließt einstimmig bei hohen Geburtstagen ab 80 Jahren, alle fünf Jahre, 
ab dem 90. Geburtstag jedes Jahr, 50 € zu überreichen. 
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12. Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung von Hiss- und Schwenk-
fahnen      

Ernst-Wilhelm Schulz erläutert, dass der Tagesordnungspunkt bereits auf der vergangenen 
GV-Sitzung Thema war, jedoch lag der Gemeinde damals nur ein Angebot vor. Tim Petersen 
hat sich dazu bereit erklärt, die Angelegenheit in die Hand zu nehmen und weitere Angebote 
einzuholen. Der GV Seeth liegen 4 Angebote vor. BGM Schulz dankt Tim Petersen für die 
Einholung der weiteren Angebote. 

Die Gemeindevertretung stellt fest, dass die Angebote zum Teil stark voneinander abweichen. 
Die GV verständigt sich abschließend darauf, dass Ivonne Mahmens die Firmen anschreibt 
und bittet, ein Vergleichsmodell der Gemeinde zu schicken, damit sich die GV von der Qualität 
der Fahnen einen Eindruck machen kann. Vor der nächsten Sitzung soll die Angelegenheit in 
Absprache mit dem Bürgermeister im Ausschuss Jugend, Sport, Kultur, Soziales und Senioren 
beschlossen werden.

13. Vorstellung bzw. Sachstand der Schlüsselprojekte aus dem OKE durch die Ar-
beitsgemeinschaften      

Ernst Dirks stellt den aktuellen Stand aus dem Ortsentwicklungskonzept „Erhalt der histori-
schen Bausubstanz“ vor. 

Die Gemeinde Seeth ist die einzige Gemeinde, wo private Maßnahmen bei Reetdachhäusern 
gefördert werden. Bis Ende 2027 kann man Förderungen für Projekte zum Erhalt historischer 
Bausubstanz (alten Reetdachhäusern) bei der LLnL beantragen. Die Gemeinde Seeth hatte 
damals die Idee, einen Rundweg durch das Dorf zu erstellen. Man kann dabei die historisch 
alten Bauwerke in der Gemeinde bestaunen. Vor vielen Reetdachhäusern stehen Schilder, auf 
denen die Geschichte zum Bauobjekt steht. Bürgermeister Ernst-Wilhelm Schulz zeigt auf der 
Internetseite der Gemeinde Seeth den Rundgang. Im Internet sind viele schöne Bilder zu den 
Häusern veröffentlicht und zum einen oder anderen historischen Objekt findet man sogar Bau-
zeichnungen mit dem Grundriss des Hauses. Die Aktion wird im Internet mit dem Slogan „Seht 
mal nach Seeth“ beworben. Laut Ernst Dierks ist die Aktion abgeschlossen und es kommen 
keine Kosten mehr auf die Gemeinde zu. Wer noch Interesse an der Aktion hat, meldet sich 
bitte. Die Schilder für den Rundweg müssten jedoch aus eigener Kasse bei der C2 Werbe-
agentur aus Friedrichstadt angeschafft werden. Bürgermeister Schulz dankt Ernst Dierks für 
die tolle Arbeit in der AG „Erhalt der historischen Bausubstanz“. 

Gemeindevertreter Dr. Perry Lange berichtet über die Arbeit aus der „Arbeitsgemeinschaft 
Klima und Energie“. 

In der Arbeitsgemeinschaft geht es primär um die Entwicklung bzw. Gestaltung der kommu-
nalen Energiewende. Die Arbeitsgemeinschaft hat eine Aufforstung vorgenommen und da-
durch einen Insektenfreundlichen Forst geschaffen. Außerdem sind viel Mühe und Zeit in die 
Ortsgestaltungssatzung der Gemeinde Seeth hineingeflossen. Die vorherige Ortsgestaltungs-
satzung stammt aus den 80ern. Bei der letzten Sitzung der AG wurde der neue Entwurf be-
sprochen. Die neue Version wird deutlich abgespeckter sein und das Ziel der neuen Satzung 
ist, den Erhalt der historischen Gebäude sowie moderne und energetisch effiziente Häuser in 
der Gemeinde Seeth zu schaffen. Für Neu- und Umbauten soll in der Satzung Freiraum ge-
lassen werden. Die Gemeinde Seeth wünscht lediglich keine Errichtung von Stadthäusern. Die 
neue Ortsgestaltungssatzung ist nur für den Kernbereich des Dorfes gültig. Aktuell wird der 
Entwurf vom Amt Nordsee-Treene geprüft, anschließend kommt er in den Bau-, Planungs- und 
Wegeausschuss und zum Schluss soll die neue Satzung in der GV-Sitzung beschlossen wer-
den. Die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Seeth sollen dabei beteiligt werden. 
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Gemäß Beschluss im TOP 2b ist die Öffentlichkeit für die nachfolgenden Tagesord-
nungspunkte ausgeschlossen. Die Zuhörer verlassen den Sitzungsraum.

Nicht-öffentlich:

14. Personalangelegenheiten
…

15. Grundstücksangelegenheiten
…

16. Vertragsangelegenheiten:
…

Öffentlich:

17. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht öffentlichen Teil      

Die Öffentlichkeit wird wieder hergestellt. Es sind keine Gäste mehr anwesend. 

Beim Tagesordnungspunkt 15 „Grundstücksangelegenheiten“ wurden Beschlüsse zu zwei 
Themen gefasst. Zum einen ging es um den Verkauf einer Fläche im Gewerbe- Energiepark 
Seeth. Zum anderen wurde eine Bauvoranfrage beraten und beschlossen. 

Der Bürgermeister bedankt sich für die rege Mitarbeit und Unterstützung und schließt um 21:53 
Uhr die 13. GV-Sitzung der Gemeinde Seeth. 

  
Bürgermeister               Schriftführer


	Ende der Sitzung:	21:53 Uhr

